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VIERTAKTMOTOR
Getrieben von Fern- und Heimweh rattert der Viertaktmotor quer durch den Morast 
der Schweizer Volksmusik. Rast- aber nicht ruhelos halten sie dabei Ausschau  
nach den blühenden Magerwiesen, dem sagenhaften Alpenglühen, aber auch nach 
Betonwüsten und versprayten Grossstadtmauern. Dabei gehen sie stets der Frage 
nach, wie die Volksmusik von heute klingen könnte. 
Raphael Heggendorn ist im Spiegel aufgewachsen und der Sohn von Christine  
Heggendorn, der Organistin der Kirche Spiegel. www.viertaktmotor.ch

Nayan Stalder, Hackbrett
Laurin Moor, Kontrabass 
Raphael Heggendorn, Cello

MIRROR’S FINEST
Die exklusive Band wurde vom Berner Jazzpianisten und Leiter der Swiss Jazz School, 
Stewy von Wattenwyl aus fünf hervorragenden und im Spiegelquartier wohnhaften 
Musikern für das Quartierfest zusammengestellt. Sie werden uns mit Perlen aus Jazz, 
Latin und artverwandten Domänen begeistern. 
Stewy und Beat von Wattenwyl sind im Spiegel aufgewachsen, haben hier ihre Schu-
len durchlaufen und sind nach vielen Jahren an fernen Gestaden mit ihren Familien in 
den Spiegel zurückgekehrt. www.matthiaskohler.ch; www.stewyvonwattenwyl.ch

Matthias Kohler, as
Stewy von Wattenwyl, p
Valentin von Fischer, b
Beat von Wattenwyl, perc.
Ueli Müller, dr

19.00 UHR

20.30 UHR

DONNERSTAG, 2.9.2021

LOMBARDIS
Umgeben von ihrem Clan verknüpft Leonore  
Lombardi schwermütige und heitere Lieder der 
früheren deutschen Diven, wie Marlene Dietrich,  
Hildegard Knef und Zarah Leander mit biogra
fischen Irrungen und Wirrungen, und haucht 
ihnen damit neues Leben im Hier und Jetzt  
ein. Etwas Nostalgie gespritzt mit Aktualität  
und Musikern, die den Jazz im Blut haben.
Anne Hodler ist im Spiegel aufgewachsen,  
hat hier die Schule besucht und wohnt mit ihrer 
Familie im Quartier. www.dielombardis.ch

Anne Hodler, Gesang
Myria Poffet, Gesang und Klavier
Michel Poffet, Kontrabass
Peter Horisberger, Schlagzeug
	
ZIMI’S HOT SWING THING
Amerikanischer Hot Jazz, französischer  
Gypsy Swing oder Zimi’s Eigenkompositionen – 
die Band schwelgt in den 20er- und 30er-Jahren 
und klingt gleichzeitig enorm hip: Modern Sound 
in Swing Music! 
Marcel Zimmermann ist im Spiegel aufgewachsen 
und wohnt heute in unmittelbarer Nähe im Weis-
senbühl. www.zimishotswingthing.ch

Marcel «Zimi» Zimmermann, Violine, Komposition
Andreas Bugs, Gitarre
Hans Ermel, Bass
Michael Leuenberger, Schlagzeug	

19.00 UHR

20.30 UHR

FREITAG, 3.9.2021

BADWANNEPIRATE – E HAMPFELE CHINDERLIEDER
Frisch, frech, fröhlich und mit allen (Bade-)Wassern gewaschen  
kommen sie daher: die Chinderlieder der beiden Berner Musikerinnen  
und Komödiantinnen Simone Schranz und Jacqueline Bernard. Es sind 
Lieder ohne Badeschaum, dafür mit Texten über Tiere und Trost,  
Erinnerungen und Gedanken beim Einschlafen und eine Nase voll Alpen-
weidenduft. E Hampfele Chinderlieder für Kinder und Erwachsene,  
die mit Kindern leben.
Jacqueline Bernard ist in Köniz aufgewachsen und lebt heute mit ihrer 
Familie am Fusse des Spiegels. www.badewannepirate.ch

Jacqueline Bernard, Gesang und Klavier	
Simone Schranz, Kontrabass	
Simon Vögeli, Saxofon	
Franca Bernard, Gesang	
	
MOTHUNO
Mothuno, eine Wortschöpfung aus der kubanischen Musikrichtung  
«son montuno» und Thun, bildet eine Metapher für den Latinjazz,  
dem sich die Band verschrieben hat. Ausgehend vom Jazz nähert  
sich Mothuno ausgewählten musikalischen Genres und Grooves  
aus Lateinamerika. 
Matthias Mollet und Taja Waibel wohnen mit ihrem Sohn Melvin  
im Spiegel. www.mothuno.ch 

Taja Waibel, voice
Juerg Burkhart, sax, flute
Matthias Mollet, piano
Reimund Gerstner, bass
Abraham Stalder, drums, percussion
Peter Zwahlen, percussion	

ROCKACOUSTIC
Hinter der Band Rockacoustic verstecken sich vier gestandene Herren, 
die uns mit ihrem Sound in frühere Zeiten versetzen. Rock- und Pop-
Balladen aus den 70ern und 80ern werden auf Cajon, Bass und Gitarre 
arrangiert, um eine sanfte Atmosphäre zu kreieren. 
Frédéric Gante ist mit seiner Familie am Rande des Spiegels zuhause.

Urs Aebersold, Cajon, Gesang
Frédéric Gante, Gitarre, Gesang
Ruedi Tanner, Bass, Gesang

17.00 UHR

19.00 UHR

20.30 UHR

SAMSTAG, 4.9.2021


